
                                                                           
 
 
 

Programm „Soziale Stadt“ Grünau – Verfügungsfonds  
Antrag zur Förderung eines Projektes 

 

Name/Bezeichnung 
des Antragstellers  
 

Hort 91. Grundschule 
Uranusstr. 1 
04205 Leipzig 

Projektbezeichnung:  
  

Umzug der Spielburg 

Projektstandort: 
  

Horträume der 91. Grundschule, Uranusstr.1 

Projektziel:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 

Erhaltung und Umgestaltung des Burgenzimmers 

Projektinhalte:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 
 
 
 
 

Ziel des Projektes ist die im großen Hortzimmer bestehende 
Burgenanlage zu erhalten. Dafür muss sie in ein anderes Zimmer 
versetzt werden. Die Anlage ist ein zweistöckiger Holzaufbau von ca. 
3,10m x 2,80 m, der sowohl zum kreativen Spielen aber auch als 
Rückzugsort genutzt werden kann. Aufgrund der wachsenden 
Schülerzahlen und des damit einhergehenden Platzmangels entsteht 
die Notwendigkeit zur Versetzung der Anlage, um sie für die Kinder zu 
erhalten. Die Burg muss im Zuge des Umbaus von einer Fachfirma 
komplett ab- und in einem anderen Raum neu aufgebaut werden. 
Außerdem müssen die Räume gemalert und die Einrichtung teilweise 
ausgetauscht werden. Die Malerarbeiten würden Erzieher und Eltern 
als Eigenleistung beitragen.  
 

Darstellung der 
Wirkung des 
Projektes auf den 
Stadtteil bzw. 
einzelne Gruppen: 
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 

Die 91. GS steht durch den enormen Zuwachs an Schülern vor einer 
großen Herausforderung, insbesondere wenn es darum geht Lernen 
und Betreuung in den kleinen Räumlichkeiten unter einen Hut zu 
bekommen. Ab dem Schuljahr 17/18 läuft der Schulbetrieb 4-zügig 
und die Prognose laut SNP vermutet weiter stark steigende 
Schülerzahlen. Derzeit besuchen 306 Schüler die Schule, davon 260 
Kinder den Hort. Gerade vor diesem Hintergrund ist es wichtig, 
bestehende Anlagen zu erhalten und so die Spiel- und 
Kreativmöglichkeiten nicht weiter einzuschränken. Die Burgenanlage 
ist ein zentraler Spiel- und Rückzugsort für die Hortkinder, der durch 
seinen zweistöckigen Aufbau zusätzlich Platz bietet. Neue Anlagen 
sind nicht finanzierbar und auch für das kommende Jahr von der 
Stadt nicht vorgesehen. Ohne Förderung ist jedoch davon 
auszugehen, dass dieses zentrale Element des Hortlebens nicht 
erhalten werden kann. 

 

Projektzeitrahmen:   
von - bis   

17. Juli – 5. August 2017 
 

Projektteam:  
 

Project Schul- und Objekteinrichtungen GmbH 
Gerbstedter Chaussee 13 
06295 Lutherstadt Eisleben 

Förderungssumme in 
Euro:  
  

400 Euro 

 


